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JIntelligenz⸗Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Locale, Eingang Plautzengaſſe. 


Nro. 285. Donnerſtag, den 5. December 1833. 


Bonigl. provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir, im neuen poſt⸗ 


| Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 3. December 1833. . i 
Hr. Auscultator Haberland von Berlin, log. im engl. Haufe, Hr. Kauf⸗ 
mann Preiß von Dirſchau, log, im Horel de Thorn. 8 
5 Abgereiſt. Hr. Juſtizrath Kreiſchmer, Hr. Nagelſchmidt Meyer nach Marien⸗ 
Adern = Fe : Ne 


Ber k ann nt m a ch n n e n. 
Nachſtehende Bekanntmachung vom 23. November v. J. welche folgenderma⸗ 
ßen lautet; x 255 3 
Dia ſich gegenwärtig des Abends vor Anfang des Schauſpiels und während 
deſſelben eine Menge Jungen auf dem Kohlenmarkte vor dem Schaufpielhaufe 
umtreiben und Laem machen, auch wohl bei dieſer Gelegenheit in das Haus 
ſelbſt einzudringen den Verſuch machen, dies aber der guten Ordnung und 
der Sittlichkeit entgegen iſt, ſo werden die Aeltern, Vormuͤnder, Lehrer und 
Lehrherrn aufgefordert, ihre Untergebenen einheimiſch zu halten, und ihnen zu 
eröffnen, daß ſich jeder, der dort laͤrmend und zwecklos umherteeibend getrof⸗ 
fen werden ſollte, es ſich ſelbſt zuzuſchreiben habe, wenn er zu Arreſt gebracht 
And als Exceſſant in Strafe verfaͤllt. . „„ 
wird zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht, mit dem Hinzufuͤgen: 
daß, da ſich auch der Mißbrauch eingeſchlichen, daß vor Anfang des Schau⸗ 
ſpiels und waͤhrend der Zwiſchenakte vor dem Schauſpielhauſe ein foͤrmlicher 
Handel mit Theater⸗Billeken getrieben wird, auch ſogar Käufer durch Verkauf 
Lon falſchen VBilleten betrogen werden, dieſer Handel auf keine Weiſe nachge⸗ 


7 5 er: 


en vr a 


geben werden kann, indem nur en Theater ⸗Billete an der Kaffe oder am 
den durch das! genes we bekannt gemachten Sertern verkauft werden 4 
konnen. 

Sollten daher von jetzt: ab dergleichen Billethaͤndler vor dem Schau⸗ 
ſpielhauſe oder in der Gegend deſſelben ſich einfinden, um Billete oder Con⸗ 
ttemarken zu verkaufen,, fo: werden ihnen die“ Billete abgenommen, ihre Na⸗ 

men aufgeſchrieben und' das Weitere uͤber ſie verfügt, Diejenigen aber welche 
mit falſchen Billeten ſich betreffen loſſen, wegen N zur Umerſuchung und' 
Sul gezogen werden. 5 
N = . Danzig, den 14: Nobember 1833. ö a 
= SS Bonigl. Preuß. Polizei⸗ Praͤſident: 


wegen Veräußerung, des Vorwerks Bordzichew Domainen⸗ Rentamts 2 
„Stargardt. Re 
Das in dem Beiirk des Domamen⸗ Rentamts Sharkörtr belegene 8 Meilen „ 
u der Handelſtadt Danzig, 2 Meilen von der Krersftamt Stargardt und nur 
2 Meile von der nach dieſen Staͤdten führenden Chauſſee entfernte Borwerk Bord⸗ 
un welches überhaupt: 1696 Morgen 142 Ruthen Pr. Maaß enthält, ſoll vom. 
24. Juni 1834 ab entweder im Ganzen oder abgethelt, in 9 Acker⸗Etabliſſements 
„und 3 Kaͤthnerſtellen, entweder mit Vorbehalt eines Domoincn-Zinfeg, oder ohne? 
Se er Vorbehalt, DES verkauft werden, wozu ein e Termin Gr. we 
= 8, Jantar 183E „ 
in dem Lokale der 2 Dinrainementume: Permaltine von Stardardt zu Köcher ar 
Dom 10 Ühr. des Morgens ab; bor dem Depärteinentsrarh' abarhulten werden wiede, 
. Zu den abgetheilten Etabliſſements ſind folgende Flächen beſlim mt; 2% 
I Zu dem: Etabliſſement W. 621 Morgen 103 Ruhen Pr. Maaß incl. 375 M. 
44 R. Aeker, 63 Ml. 260 Ni Wieſen, 83 M. 136 R. See,, mit dem groͤßten 
eds der Wohn⸗ und Wiethſchafts⸗Gebaͤude Ba 
2. Zu dem Etapkfemene B. 91 M. 172 R R., igel! 84 M. 188 R. Acker und „, 
MN. 34, R. Wieſen, ohne Gebaͤude⸗ IE : 
IE 3 au dem CtabhiffömentC.. 90 M. 115, R. incl. 74: nn R. Acker und 8 
M RN. Wleſen, ohne Gebäude. FE 
zu dem Eraktiiffemenr P. 91 M. 9; N. inch 75: Mi. 175 R. Acker und 6“ 
M. 78 R. Wieſeg, ohne Gebäude. i , 
. 7 Zu dem Etablifement⸗ E. 109 M. 777 N. inet. 88 M. 15: R. Nie und „ 
ers Sr 116, N. Wieſen, ohne Gebäude „„ 
N e dem Erndkft: nent! E. 94 M. 52 NR. iel. 76 N. 178.2 R. Acker und 7. M.. 
1061 R. Wiesen, mit einem Wohng: baude. a 
7. Zu dem Etablilewent! G. 185 d. 3 N. cl. 101: m er und 5 M. am 
RN. Wleſen, wit einem Wöhngebaude⸗ 5 
8 Zu dem Etabliſſement EI. 129 M. 38.9. neh 75 M. 40 R. uche und: 20% 2 
M. MON Wieſen, ohne Gebäude. „„ 
& Zu dem Gtabliſſement U 272 M. 130 R. inch 31 a 142 5 Akte und ER 
24 M. NR Weg, a 8 SHE 


* 
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10. Zu dem bebaueten Kächner⸗Etabliſſement K. 162 Rurhen: 
11. Zu dem bebausten Käthner⸗Etabliſſement L. 6 M. 63 R. 
12. Zu dein bebaueten Käthner⸗Etabliſſement d. 3 M. 118 R ʒ· er. 
Die Nähe bedeutender Köntglichen und adelichen Waldungen, wo das Bar⸗ 
holz zu billigen Preiſen anzukaufen ft, erleichtert die baulichen Ausfuhrungen und 


iſt bon dem hohen Finanz⸗Miniſterio dem Käufer des Etabliſſements K. Ein Frei⸗ 


jahr in Rück ficht der grundherrlichen Gefälle und der zu berichtigenden Kaufgelder, 
den Käufern der Etabliſſfements B. C. D. E. FE. G. H. 1, ſind aber Drei Frei⸗ 
jahre in eden der Alt, vom 24. Juni 2834 ab, zugeſtanden. 3550 


Diurch die Gnade des Königs Maßeſtät iſt aeuerlich ein evangeliſches Kiechtu⸗ 
Gebäude in dem Derfe Bordzichow aufgeführt und ein evangeliſches Pfarr⸗Spſtem 


mit Lasdeshervlichem Patronat gegründet worden. 5 N 
In dem vorher bemerkten Lizitations⸗Termin wird auf Steigerung der Kauf: 
gelder gebeten, Erwerbungsluſtige die mit hinreichenden Betriebs⸗Kapitalſen und zu 


2 


min führer koͤngen, auch geſetzlich zu Erwerbung von Grundßücken fähig find, wer⸗ 
den auf dieſe auszuthuenden Ländereien aufmerkſam gemacht und konnen ſich von 


den örtlichen Verhalimſſen entweder zur Stelle unterrichten oder die 2 srkaufsbediſ⸗ 


gungen und die der Information wegen aufgeſtellten Nutzungs⸗Ueherſchlaͤge von der 


unterzeichneten Regierung in portofreien Briefen erbitten. \ 


In Falle keine annehmbaren Gebote abgegeben werden follten, wird das 
Vorwerk Bordzichow in eben dem Licitations⸗Termin zur Zeitderpachtung auf 3 
11 


bis 6 Jahre geſtellt werden. 0 5 
Danzig, den 14. October 4833. 3 
; Rönigl. Preuß. Regierung, 


Abcbeilußig für die Verwaltung der direkten Steuern, Domainen u. Sorfien: . 


ä — —— — zu 
A. r ‚ t i mi een 
a Daß der Verwalter Peter Haberfteim in Neuendorff, und feine Braut die 
Wittwe des Hofbeſitzers Bark, Anne Marie geb. Möller vor Eingehung der Ehe 
die Gemeinſchaft der Güree und des Erwerves durch gerichtlichen Vertrag ausge⸗ 
ſchloſſen haben, wird hiemit bekannt ge nacht. 8 ee 
Danzig, den 1. Nodember 1833. f BEWERTE 
ER BR Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. ; 
SE Bon dem unterzeichneten Königl. Tand⸗ und Stadtgericht wird hiermit zur 
öffentlichen Kenntiiß gebracht, daß der Glaſermeiſter Johann Friedrich Kottlob 
Hornemann und die Jungfrau Jobanne Caroline Domcke mitielſt gerichtlichen 


= 


ihre künftige Ehe ausaefehlofen haben. i 
Danzig, den 28. November 183% „ RT 
2. Röniglig Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 


8 : 1 


Ehevertrags vom 26. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für 


* 


1 


1 


Berichtigung der Kaufgelder derſehen find und den Nachwelß hierüber in dem Ter⸗ 


RE a 


7 
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Der Kaufmann und Rathmann Herr Peter Claaſſen hieſelbſt, und die 


Wittwe Gertrude Enß geb. Claaſſen aus Czattkau, haben fuͤr die untereinander 


einzugehende Ehe durch gerichtlichen Vertrag von heute, die hier unter Eheleuten 
bürgerlichen Standes provinzial rechtliche Gemeinſchaft der Guͤter und des e 
bes ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 16. November 1833. 
Königlich Preuß. Stadtgericht. 

SERIEN 8 7777 ð K se TeNgETnEr RE BREI 

: An 3 erg e 

Vor meiner Abreiſe werde ich heute Abend den 5, December in der 


Schmiedegaſſe 2 291. im SUR des Dampfſchiffs meinen Kunſthund Finette 


zum letztenmal predücleen, NMachowirth. 
VVV 3 

Hl. Geiſtgaſſe J 924. iſt ein meublirtes Zimmer nach vorne an einzelne 

Herrn ſogleich zu vermiethen. 


Wollwebergaſſe M 1987. . 1 oder au für die Bar des naͤch⸗ 


ſten rn zu vermieihen. 


: a: a etio n. 
agents; den 9. a 1833 Vormittags um 10 Uhr, erben die un- 
Rejeihneten Maͤkler auf dem Hofe wo früher der Marian⸗Speicher geftanden, am 
Ende der Hopfengaſſe nach der Aſchbruͤcke zu gehend, linker Hand an der Ecke der 
Kiebitzſtraße, in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 


in Pr. Cour. verkaufen: 


40 Laſt Steinkohlen. 


Da der Verkauf dieſer Kohlen an dieſem Tage beſtimmt erfolgen witd, indem 


fie dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden ſollen, 9 werden die Herrn Kaͤufer ins⸗ 


befondere auf diefen Umſtand eee gemacht, damit ſie in dieſer Auction recht 2 
zahlreich erſcheinen. : Bnuht & Rottenburg. i 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. i 
Diesjährige große ital. Kaſtanien, Ruͤgenwalder geräucherte ſchwere Gön⸗ 


0 ſebräſte, ſaftreiche Citronen zu 37 bis 2 Sgr., hunderiweiſe billiger, Pommeranzen, 


Paradiesäpfel das Stuͤck 6 Sgr., Datteln, Piſtazien, Oliven, kleine Kapern, achte 
Bordeaurer Sardellen, fmyrnaer Feigen, große Muskattraubenroſinen, aͤchte Prill- 


zeßmandeln, breite ‚süße Mandeln das it 10 Sgr., Succade, achte ital. Macaroni, 
Permafanz, ae un Schweitzer⸗ und Edammer⸗Schmandkaͤſe erhält 
man bei en Jantzen, e 


Matzkauſchengaſſen⸗Ecke zu verkaufen. 


ſo eben eingegangen, welche ich zu ſehr billigen Preiſen empfehle. 


en — 257 — ee 
Fertige Damen⸗Maͤntel n ven wangen derne, fo mie Dr 


men⸗Bluſen und Herren⸗Schlafedcke empfiehlt aͤußerſt billig 


., L. Siſchel, Kanggafe J 410. 
Zu Weihnachts⸗Geſchenken empfiehlt Schwanen » Fraifen, 


Teppiche und Schultaſchen fuͤr Mädchen, moderne Beutel, Fraifen, weiße und 
ſchwarze Kragen in den neueſten Fagons, moderne Cravatten, Bajodairs und Col⸗ a 
liers, Koͤrbchen, feidene und baumwollene Regenſchirme, eine neue Art von feinen 
Tendelſchuͤrzen, ganz ächte blauſchwarze und moderne couleurte Seidenzeuge. 

5 N S. L. Siſchel, Langgaſſe AZ 410. 


Ein vollſtändiges Kram „Repoſitorium iſt in der Handlung, Hunde⸗ und 
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So eben e elt große eic en Andreas Sch ee ; 
i i A N 3 ö 5 18 110 N 514. 


Graue und ſchwarze Filßhuͤte für Damen in den neueſten Fagons find mie 
M. Löwenſtein. 


cee eee 
Zu den beborſtehenden Weihnachten eupfehle ich eine große Auswahl Da⸗ 


O men⸗Huͤte und Hauben nach den neueſten Fagons und beliebteften Far ben, 


ächte Blondenhauben und Kragen, ſo wie ſchwarze und weiße Kragen zur 
groͤßten Auswahl, Krepptuͤcher in allen Größen, weiße ſeidene und fein baum⸗ 


Stoffe, Donna⸗Maria⸗Gaze und neueſte Toques, Aufſaͤtze und Kraͤnze und 


N 
x N in ächten Nett; ferner: zu Ballen couleurte Krepp⸗ Aerophane⸗ Gaze⸗Damaſſe⸗ 
0 


erhält man auf dem Langenmarkt im Hotel de Leipzig W 448. 


verſchiedene andere Mode⸗Artikel zu den moͤglichſt billigſten Preiſen. 8 
5 . M. Löwenftein. 


8 
‘ 
wollene a Jour-Striimpfe, weiße, grüne und dergleichen ſchwarze Schleier 0 
9 
9 
. 8 6 
Seesen οο,t 


ü = Schwan⸗Fraiſen offerirt zu Silfigen Preiſen 


N „L. Mi. Pick, Langgaſſe ME 375. 
So eben angekommenen friſchen Aſtrachaner Caviar und grüne Zuckererbſen, 


N D. Nießen, 
Langgaſſe W 526. 


Meinen geehrten Kunden und einem reſp. Publik zeige ich hiedurch erge⸗ 


Echt Roͤmiſche Saiten find. zu haben bei 


benft an, daß mein Lager von Violin⸗ Guftarre⸗ und Chello- Saiten durch eine 


| laͤngſt erwartete Zuſendung von feiſcher Ware, wieder gehörig ſortirt if. 


Jacob v. Kampen, Jacobsthor 903 


be 
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Sach en zu verkaufen aulſerhalb Dan lo. 
RER Immobilia oder unbewegliche Sachen. . 
Zum Verkauf der bei dem unterzeichneten Koͤnigl. Landgerichte aus geſuch⸗ f 


ten nutzloſen Acten, haben wir einen Termin auf s 
3 a 23. December c. von Morgens TO Uhr e 
vor dem Herrn Archivarſus John auf dem hieſigen Landgerichte anberaumt, wo 
dem wir Kaufluſtige mit dem Bemerken hierdurch vorladen, daß der Zuſchlag an 
den Meiſtbietenden gegen gleich bagre Zahlung“ erfolgt, und daß etwa 30 ı 
nuglofer Aeten zum Verkauf geſtellt werden follen. f , 
Marienburg, den 7. November 1833. a 
. Königl. Preuß. Landgericht. „ 
Ed fetal Dig ionen, 
5 Von dem Koͤnigl. Landgerichte zu Marienburg werden auf den Antrag der 
Intereſſenten, diejenigen aufgefordert, welche an nachſtehend benannte angeblich ver . 
locen gegangene Dokumente: RR ac TER 
4). An die Ausfertigung des gerichtlichen Kauf⸗Contracts vom 27. Moi 1808 
aus der für die Rofine Borowska geb. Sokolowska in das Hypotheken⸗ 
Buch des Grundſtuͤcks, Marienburg IV? 924. Rub. III. loco J. 100 % 
5 a Kaufgelder vermoͤge Decrets vom 15. Juli 1809 eingetragen wol⸗ 
2 An die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vom 19. Februgt 
13810, 7. Juli ejusdem und confirmitt am 11. Januar 1811 aus der für 


— 


den Abraham Epp in das Hypothekenbuch des Grundſtuͤcks Schoͤnau J 
13 Rub. III. loco 5 und 6., 466 Se, 20 Sgr. Vater⸗ und Schmeftergit 
und 164 A, 20 Sgr. Hochzeitsſteuer, vermoͤge Decrets vom 16. Januar 
1825 ingroßirt worden. 8 N 5 , 

\ 3) An die Ausfertigung des gerichtlichen Therlungg-Mereffes dom 14., und on 

ſtcmirt den 29. April 1796 auf Grund deren für jeden der Gebrüder Jacob 

uud Zeinrich Regier in das Hypotheken⸗Buch des Grundſtuͤcks Altmünſter⸗ 
berg u 13. Rab. III. loce 1. 2. 7 und 8., 250 N Muttergut zu ) 

pro Gent zinsbar, und 60 n Hochzeitäſteuer dermöge Decrers dom 10, 

Juli 1796 intabulirt worden. 5 
4) An die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vom 21. und W. 
Juni 1776 und confirmirt am 31. Auguſt ejusdem, aus der für die Sleren⸗ 725 

tine Concordia Slier in das Hypotheken⸗Buch des Grundſtücks Damerau 
10. Rub. III. loco 4., 164 f 10 Sgr. Exbgefder zu 5 pro Cent 
Aunsbar, gemäß Decrets vom 1. Mai 1792 eingetragen worden. 
SR 5) An die Ausfertigung des Schuld⸗ und Verpfaͤndungs⸗Inſtruments vom IT, 
Mai 1785, und gerichtlich recognoscirt am 7. Juli 1786 auf Grund deren 
flu die Zeinrich Faulſchen Erden zu Schmaus dorff in das Hypothekenbuch 
des Grundſtücks Marcushoff . 22. Bub. III. loco I., 300 S us 

pro Cent zinsbar, vermöge Deerets vom 7. Juli 1786 intabulirt worden. 


KEN 


= 2050 — 5 
& 0 An die Ausfertigungen des gerichtlichen Theilungs⸗ Mezeſſes 990 5. und con⸗ 
femitt am 21. Januar 1797, aus denen fuͤr jeden der Gebruͤder Johann 
Jacob und Johann David Treptau in das Hypolheken⸗Buch des Grund⸗ 
duckes Groß⸗Lichtenau ‚N 9. Rubr. III. Ioco 3 u. 4. — 255 N 3 Sgr. 
II , Muttergut vermoͤge Decrets vom I. Mai 1797 ingroſſirt werden. 5 
7), An die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs ⸗Rezeſſes vom 3 Febr. 1826 
und confirmirt am 18. Maͤrz und 5. April Ejusd. verbunden mit einer Aus⸗ 
fertigung der gerichtlichen Ceſſion vom 3: Februar 1826 und einer vidimirten 
Abſchrift des Theilungs ⸗Rezeſſes vom 17. Januar 1793 auf Grund deren 
für den Einſagßen Zeinrich Sröfe zu Preuß. Nofengarıh in das Hypothek.⸗ 8 
Buch des Grundſtuͤcks Alt⸗Roſengarth; M17. Rubr. III. loco 2. inter 
Cessiones 83: Auf 10’ Sgr. vermoͤge DEE vom 3; Oetober 1826 auge 
trägen worden. a 
8) An die Ausfertigung der gerichtlichen Ceſſton vom 15: Juli 1819, verbunden 
mit einer vidimicten Abſchrift des gerichtlichen Theilungs⸗ Rezeſſes vom 21. 
October 1818, 17. Maͤrz, 29. Juni und 1. Juli 1819, und des gerichtlichen 
- Eintragungs Conſenſes vom 23. December 1814 und 20: November 1815 
auf Grund deren für die Maria’ Lakowska geb. Dort in das Hypotheken⸗ 
Buch des Geundſtuͤcks⸗ Schadewalde W 2. Rubr. III. loco 8. inter Ges“ 
sivnes 66 AA 20 Sg vermoͤge Decrets vom 9. Marz. 18237 intabulirt 
worden,, 
9) An die Ausfertigung der gerichtlichen Obligotiom vom 26: April 1803 aus 
der für den Kaufmann Zeinrich Penner zu Marienburg in das yparhefenz, 


— 


Buch des Grundſtuͤcks Marienburg . 372. Rubr. III. loco 2. 1332 


10 Sgr. zu 5 pCent zinsbar, bermöge Deckels vom: 26. Auguſt 1804 ingeefe . 


firt worden 

alt Eigentümer „Ceſſionarien, Pfand⸗ und fonfige Bilefs⸗Inhaber e zu! 

machen haben, in: dem angeſetzten Praͤſudiejal⸗ Termine 5 
8 den St März 1834 Vormittags 10 Uhr 

an hieſiger Gerichtsſtelle ſich zu melden, ihren Anſpruch anzubringen, und zu be 

ſcheinigen, widrigenfalls die sub e l bis 9. aufgefühtten Dokümenſe mit den 

denſelben beigefügten Hypotheken⸗ Recognitions⸗Scheinen fuͤr mortifteirt erklart, an' 

Stelle det sab 1. 7 u. 8: bezeichneten Inſteumente neue Urkunden gefertiat); und! 
die in den übrigen: Dokumenten benannten Poſten in den concernenten e a 
Vuüchern werden gelöſcht werden. 

Ferner wird befäntt' gemacht, daß f 
I) im e des Grundſtüͤcks ron Ne T; Kühe! 1. löco 1 


und 2. 
2 N. 3 Sar, väterliches Etbtheil für. den Gottfried Pehl, und 
BED 3 Sgk. rückſtändige Kaufgelder für die Wittwe Anna Maria, 
Pohl geb, Zoffmann; 
Lauf- den Grund des gerichtlich recognoscirten Kauf Contracts vom 8. Mai 
a permdge Deckels vom 1%: Oklober 1827; singeltopen: Wochen, dag die 
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ö Inhaber dieſer Forderungen, ihrem Leben und Aufenthalte nach, nicht aus⸗ 

zumitteln geweſen, dieſelben jedoch laͤngſt befriedigt ſeyn ſollen. EN 
Auf den Antrag des Beſitzers des gedachten Grundſtucks werden daher die 


unbekannten Inhaber dieſer Poſt oder deren Erben und Ceſſionarien aufgefordert, 


in dem oben gedachten Praͤjudielal⸗Termine ihre Anſptuͤche geltend zu machen, wi⸗ 
drigenfalls fie mit ihren Realrechten auf das verpfaͤndete Grundſtuͤck präckudirt und 
die eingetragenen Forderungen im Hypotheken-Buche werden geloͤſcht werden. 
Marienburg, den 30. October 1833. 
= Königl. Preuß. Landgericht. 


Schiffs⸗Kapport vom 2. December 1833. 

Angekommen. ae 
Tho. Dobinſon don Memel mit Holz. 8 Der Wind S. W. 

Vom 3. December 1833. 

s $ An geek o m men. 

Beni. Haaſe von Liverpol mit Salz. s 5 : 
F. J. Schmidt von Stettin mit Stückg. Der Wind S. W. 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 29. Nov. bis incl. 2. Decb. 1833, 


1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 3974 Laſten Geireide 
8 a 1 überhaupt zu Kauf geftellt worden. Davon 172 Laften 


geſpeichert. | 
ee : TERN 2 re 
Weizen, zum Ver⸗⸗ zum Baus Hafer. | Erbfen. 
brauch. Tranſit. a 


———— —— — . —— 
Laſten : „„ 76% 138 | — | — 


me 
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U Verkeuſt, 
Joie p. 128131“ 121 = 9 = 


Prels, Nhl. 8271043 733 T | | 


Zünittenflfen. 285 — 


II. Vom Lande, c 
benen 45 35 — 19 12 28 


an Hanpfprodukten, als: 
8 . 109 EA, Hanf. 5 8 ES 
45 = gefoitene Pferdehaare. er 
45 Scheffel Leinſaat. 8 


Thora find pafiirt vom 27. bis incl. 29, Nobember und nach Danzig beſtimmt 


